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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Postentgelt bar bezahlt

Gemeinde
Dietach

MitteilungsblattMitteilungsblattMitteilungsblattMitteilungsblattMitteilungsblatt
Nr. 10 vom 16. Oktober 2006

Wir gratulieren
dem

Musikverein
Dietach zum
Oskar der
Blasmusik

Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-

ger hat dem Musikverein Dietach die

Prof. Franz Kinzl Medaille überreicht.

Diese Auszeichung erhält eine

Blasmusikkapelle für besondere

Leistungen: 10 ausgezeichnete Kon-

zert-Bewertungen  und 5 ausgezeich-

nete Marsch-Bewertungen.

Wasserabsperrung
Die Umbauarbeiten an der Wasserversorgungsanlage der
Gemeinde werden in den nächsten Wochen abgeschlossen.
Leider ist es für die Restarbeiten erforderlich  die Wasser-
versorgung  zu unterbrechen.
Diese Unterbrechung erfolgt am Dienstag, 24. Oktober
2006 von 08.00 Uhr bis spätestens 13.00 Uhr.

Wir bitten um Verständnis
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Um die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf weiter zu verbessern, soll der
seit 1997 bestehende OMA-Dienst
des Katholischen Familienverbandes
Oö. gemeinsam mit dem Land Oö.
ausgebaut werden. Er bietet eine fle-
xible Kinderbetreuung in familiärem
Umfeld. Der OMA-Dienst ist keine
Konkurrenz zu bestehenden Kinder-
betreuungseinrichtungen, sondern bie-
tet als eine Art Nachbarschaftshilfe
eine Ergänzung dazu.

Wie funktioniert der OMA-
Dienst?
Leihomas helfenden Familienalltag
besser organisieren zu können. Sie
übernehmen die Funktion einer ech-
ten Oma, je nach den Bedürfnissen
der Familien, inklusive Familienan-
schluss. Eine kleine Bezahlung pro
geleisteter Stunde ist dabei aber selbst-
verständlich.
Ziel des OMA-Dienstes ist es, Fami-
lien und Omas zusammenzuführen, die
gut zusammenpassen, sodass ein dau-
erhafter Familienanschluss hergestellt
werden kann. Wenn beide Seiten
miteinander einverstanden sind, endet
die Vermittlertätigkeit des OMA-
Dienstes, denn alles weitere regeln
sich Familie und Oma selber. Sollte
jemand nicht zufrieden sein, wird wei-
tergesucht bis das optimale „Familie
und Oma“-Paar gefunden ist.

Zweigstellenleiterinnen gesucht
Einerseits ist Bedarf nach Leihomas
gegeben, wie viele Anfragen von
Jungfamilien und Alleinerzieher/innen
bestätigen. Andererseits gibt es viele
Frauen, die nicht berufstätig oder de-
ren Kinder schon flügge sind und de-
ren Enkel vielleicht (noch) keine Zeit
von ihnen brauchen. Für diese Frau-
en kann es zu einer wertvollen neuen
Aufgabe werden, Kinder zu betreuen

und sich einfach wieder gebraucht zu
fühlen. Aufgabe der örtlichen Zweig-
stellenleiterin ist es, solche potentielle
Leihomas zu suchen, ein Einstellungs-
gespräch zu führen und die Vermitt-
lung abzuwickeln. Alle nötigen Unter-
lagen dafür werden von der Zentrale
in Linz erstellt, die auch jederzeit un-
terstützend und beratend eingreift.
Sollten Sie Interesse daran haben, bei
diesem familienfreundlichen Projekt
als ehrenamtliche Filialleiterin in Ih-
rer Region mitzuarbeiten, setzen Sie
sich bitte mit der Projektleiterin
Elfriede Wukonig, Tel. 0732 7610 – 0
in Verbindung.

Oberösterreich soll das familien-
freundlichste Land der Welt werden
– helfen Sie uns dabei!

Das Familienreferat des Landes Oberösterreich gibt bekannt:

OMA-Dienst wird weiter ausgebaut

LHStv. Franz Hiesl
Familienreferent

Am Freitag, 17. November 2006
um 15.00 Uhr ist es wieder  so
weit.

Die besten Ideen und Projekte von oö.
Verwaltungseinrichtungen werden
vorgestellt und von Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer und Familienre-
ferent LHStv. Franz Hiesl mit dem
Familienoskar im Landesdienstleis-
tungszentrum in Linz ausgezeichnet.

Für die musikalische Umrahmung des
Wettbewerbs sorgen „The Jazz Cats“
der Landesmusikschule Freistadt.

Alle Interessierten und jene, die sich
Anregungen von dieser unverzichtba-
ren Ideenbörse holen möchten, sind
sehr herzlich dazu eingeladen.

Familienoskar 2006

Wohnheim-Eröffnung

Die 2.
Landtags-
präsidentin
G e r d a
Weichsler
hat am 11.
O k t o b e r
2006 das
Mädchen-
wohnheim

der Barmherzigen Schwestern zum
Guten Hirten Baumgartenberg in der
Heubergstraße eröffnet.

Für 8 Mädchen, die in der Region
Steyr auch einen Lehrplatz haben,
wurde hier eine familienähnliche
Wohnsituation geschaffen.

Wir gratulieren
herzlich
unserem Bürgermeister zur Verlei-
hung des Berufstitels „Kommerzial-
rat“.

Die Überreichung der Ehrenurkunde
erfolgte am 23. September 2006 durch
Wirtschaftskammerpräsident Chris-
toph Leitl im Beisein von Persönlich-
keiten aus Wirtschaft und Politik.

Bgm. KR Schweinschwaller mit den leitenden
Schwestern vom Kloster Baumgartenberg
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Stellenausschreibung
Gemäß § 9 OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 – OÖ.GDG
2002, idgF., in Verbindung mit § 8 des Oö. Gemeindebediensteten-Gesetz 2001,
LGBl. 48/2001, idgF.,wird bei der Gemeinde Dietach folgender Dienstposten
zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben:

Reinigungskraft für die Volksschule

Dienstposten: GD 25 (Besoldung neu), 50 % teilbeschäftigt
Dienstbeginn: 1. Dezember 2006
Dienstverhältnis: unbefristet, vorerst 6 Monate Probezeit bis

30. Mai 2007
Aufgabenbereich: Allgemeine Reinigungsarbeiten in der

Volksschule Dietach,
überwiegend Nachmittagsdienst

Voraussetzungen:
abgeschlossene Pflichtschule
Grundkenntnisse im Umgang mit Reinigungsmittel
Männliche Bewerber haben den Nachweis über den Präsenz- bzw.

    Zivildienst zu erbringen
Genauigkeit
Bereitschaft zur Mehrleistung
Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit,

   Ausdauer
Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des OÖ. Gemein-
debedienstetengesetzes 2001 bzw. des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetz 2002 idgF.
Die Gemeinde behält sich das Recht vor Vorstellungs- bzw. Kontaktge-
spräche zu führen.
Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den Personalurkunden und hand-
geschriebenem Lebenslauf, bis spätestens 03. November 2006 beim
Gemeindeamt Dietach einzubringen.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das Gemeindeamt Dietach,
Amtsleiter Alfred Frühwirt (Tel. 07252/38001-21)

Der Bürgermeister:
KR Karl Schweinschwaller

Die nächste Sperrmüllsammlung fin-
det am

Freitag, 10. November 2006
von 13.00 bis 18.00 Uhr

am Bauhof  (Nöckhamstraße) statt.
Sie werden daher ersucht, den Sperr-
müll zum Bauhof zu bringen, der dort
gesammelt und zur Restmülldeponie
nach Steyr gebracht wird.

Sperrmüll im Sinne des Gesetzes sind
Gegenstände, die für die Hausmüllbe-
hälter zu groß sind. Sondermüll, Alt-
reifen und Alteisen werden nicht als
Sperrmüll übernommen und sind im
Altstoffsammelzentrum Wolfern (je-
den Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr und
Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet) abzugeben.

Haus- und Dachbodenentrümpelun-
gen sind über die kostenlose Sperrmüll-
abfuhr nicht möglich und können über
die Entsorgung auf der Mülldeponie
Steyr oder beim Altstoffsammelzen-
trum Wolfern gegen Bezahlung erfol-
gen.

Für jene GemeindebürgerInnen, wel-
che den Sperrmüll nicht zum Altstoff-
sammelzentrum Wolfern, zur Sortier-
anlage der Firma Waizinger nach
Steyr oder zur Sammelstation am Bau-
hof in Dietachdorf bringen können, be-
steht die Möglichkeit, dass gegen Vor-
anmeldung am Gemeindeamt der
Sperrmüll direkt abgeholt wird. Hier
ist besonders an jene alleinstehenden
GemeindebürgerInnen gedacht, die
keinerlei Möglichkeit - auch nicht
durch Angehörige - haben den Sperr-
müll zu entsorgen.

Sperrmüllabfuhr

Impressum:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach
Tel.07252/38001, Fax. DW. 33,
e-mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at

Ball der Oberösterreicher

Wie angekündigt findet am 20.
Jänner 2007 der Ball der Oberöster-
reicher in Wien unter Mitwirkung
des Bezirkes Steyr-Land und der
Stadt Steyr statt. Alle Dietacher und
Dietacherinnen sind eingeladen dar-
an teilzunehmen.

Der Kartenvorverkauf wird über die
Gemeinde abgewickelt. Der Eintritts-

„Tradition trifft Zukunft“ preis beträgt € 25,--. Die Buskosten
werden von der Gemeinde übernom-
men.

Organisatorische Fragen bezüglich
Ab- und Rückfahrt, Tischreservierun-
gen usw. werden den Teilnehmern
noch bekannt gegeben.

Anmeldungen werden am Gemeinde-
amt Dietach, Tel. 38001, entgegen-
genommen.
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Aufnahme in die Volksschule für das
Schuljahr 2007/2008
I. Allgemeine Schulpflicht
Kinder, die sich in Österreich dauernd aufhalten, werden mit dem auf die Voll-
endung des 6. Lebensjahres folgenden 1. September schulpflichtig.

II. An der Volksschule Dietach findet die Schülereinschreibung am
14. November 2006 von 14.00 bis 17.00 Uhr und am 15. November 2006 von
14.00 bis 16.00 Uhr statt.

Die schulpflichtig werdenden Kinder sind von ihren Eltern oder sonstigen Er-
ziehungsberechtigten zur Schülereinschreibung bei jener Volksschule anzumel-
den bzw. bei der Privatschule mit Öffentlichkeitsrecht, an der das Kind aufge-
nommen werden soll.

Hiebei sind die Kinder nach Tunlichkeit persönlich vorzustellen.

Zur SchülerInneneinschreibung sind folgende Personaldokumente mitzubrin-
gen:
a) Die Geburtsurkunde des Kindes bzw. eine beglaubigte Abschrift aus dem
    Geburtenbuch

b) bei Namensänderung des Kindes entsprechende Dokumente

c) Impfnachweise und
d) der ausgefüllte Aufnahmebogen
Das Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu machen.

Der Tag der Einschreibung wird den Eltern der SchulanfängerInnen schrift-
lich bekannt gegeben.

III. Vorzeitige Aufnahme
Kinder, die zwischen dem 1. September und dem 1. März das 6. Lebensjahr
vollenden, sind über schriftlichen Antrag ihrer Eltern oder sonstigen Erzie-
hungsberechtigten zum Anfang des Schuljahres in die erste Schulstufe aufzu-
nehmen, wenn sie schulreif sind.

Der Antrag ist innerhalb der Frist für die Schülereinschreibung beim Leiter der
Volksschule, die das Kind besuchen soll, schriftlich einzubringen. Das Kind ist
zur Feststellung der Schulreife dem Schulleiter persönlich vorzustellen. Die
unter Pkt. II angeführten Personaldokumente sind mitzubringen; das Religi-
onsbekenntnis ist glaubhaft zu machen.

Volksschule Dietach

Im Schuljahr 2006/2007 besuchen 123
Kinder (65 Knaben und 58 Mädchen)
die Volksschule in Dietach.

Die 1a-Klasse wird von  Dir. Dipl.Päd.
Ingeborg Hafergut, die 1b-Klasse von
Dipl.Päd.Doris Augner, die 2a-Klas-
se von Dipl.Päd.Ursula Spindler, die
2b-Klasse von Dipl.Päd.Günter Tober,
die 3a-Klasse von Dipl.Päd. Marian-
ne Egger, die 3b-Klasse von  Dipl.Päd.
Andrea Putz und die 4. Klasse von
Dipl.Päd.Tina Knapp unterrichtet. Dir.
Dipl.Päd.Ingeborg Hafergut und
Dipl.Päd. Doris Augner sind auch
Teamlehrerinnen in den beiden ersten
Klassen. Dipl.Päd. Ramskogler Josefa
unterrichtet kath. Religion,  RL Doris
Kinkel evang. Religion und RL Sau-
din Lopo islam. Religion. Der Werk-
unterricht wird von  OLfWE Christi-
ne Oberreiter und  OLfWE Brigitte
Ganglbauer gehalten.
Elternvereinsobmann ist Helmut
Hodanek.

Für das Schuljahr 2006/07 sind meh-
rere Projekte geplant. Die Dietacher
und Dietacherinnen sind zur Mitarbeit
wieder recht herzlich eingeladen.

Die Direktorin und das Lehrerteam
stehen Ihnen für Fragen und Anre-
gungen gerne zur Verfügung.
So erreichen Sie uns:
e-mail: vs.dietach@eduhi.at
Tel.: 07252/38257-11 oder 12
Fax.:07252/38257-14
www.eduhi.at/schule/vsdietach

Fahrbahninstandsetzungsarbeiten
Die Landesstraßenverwaltung beab-
sichtigt die Angersberger Landes-
straße zwischen Angersberg und Teu-
felsgraben (OMV-Station) zu sanie-
ren. Während der Durchführung der
Bauarbeiten wird die Landesstraße
grundsätzlich für den gesamten Ver-
kehr gesperrt. Nur die Zufahrten zur
OMV-Station und den Liegenschaf-

ten wird, ausgenommen bei den Fräs-
und Asphaltierungsarbeiten, möglich
sein.

Der Verkehr wird über die Gemein-
destraße zur Harrstraße umgeleitet.

Als Termin für die Durchführung der
Arbeiten  ist Montag, 16. 10. bis Mitt-
woch, 25. 10. 2006 vorgesehen.
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Warnung des Landeskriminalamtes OÖ - Ermittlungsbereich
Diebstahl

Vorsorge verhindert Einbrüche
Die Täter dringen ausschließlich über Terrassentüren bzw. Fenster an der
von der Straße durch Hecken udgl. nicht einsehbaren Seite des Hauses
ein. Einbruchshemmende heruntergelassene Rollladen bilden bereits den
ersten Schutz vor Einbrüchen.

Einbrecher scheuen Schutzmaßnahmen bzw wollen rasch einbrechen.
Auch werden ausschließlich unbeleuchtete Tatobjekte ausgewählt.
Sollte abends niemand im Haus anwesend sein, wird geraten, dass Lichter
eingeschaltet bleiben bzw mit Zeitschaltuhren eingeschaltet werden.
Auch Radiomusik erweckt den Anschein, dass jemand zu Hause ist.
Einbrecher scheuen Licht und Bewegung.

Täter bevorzugen Villen und Wohnhäuser, bei welchen erkennbar ist (Roll-
läden tagsüber geschlossen, volle Briefkästen, keine Schneeräumung, offene
leere Garage, …) dass niemand zu Hause ist (Einkaufen, Urlaub, …).
Bei diesen einbruchsgefährdeten Objekten wird auf die Nachbarschafts-
hilfe verwiesen (Schneeräumung, Postkastenentleerung, …) Nachbar-
schaftshilfe und technische Maßnahmen lohnen sich.

Für eine individuelle Beratung stehen Beamte des Kriminalpolizeilichen
Beratungsdienstes in den Bezirkspolizei- bzw Stadtpolizeikommandos zur Ver-
fügung.
Homepage des BMI.BK: http://www.bmi.gv.at/praevention

Dämmerungswohnhauseinbrüche finden in der Zeit von etwa 17.00 Uhr bis
22.00 Uhr in den Herbst- bzw Wintermonaten statt.
Bargeld, Uhren, Schmuck und Münzsammlungen gelten als bevorzugte Beu-
testücke, es werden aber auch Notebooks, Digitalkameras, Handy, etc. ge-
stohlen.

Von den Tätern werden die Tatobjekte meist tagsüber bereits ausspioniert.
PKW’s mit ausländischen oder auswärtigen Kennzeichen in Siedlungsgebie-
ten fallen auf. Verdächtige Wahrnehmungen bitte rund um die Uhr (Notruf:
133) der Polizei melden.

Nicht nur in der Aufklärung von Verbrechen sind Hinweise aus der Bevölke-
rung wichtig, sondern auch rechtzeitige Informationen bzw. Hinweise können
verhindern, dass sich überhaupt Gefahrenherde bilden.

Der Sachbearbeiter:
Perfahl

Alkoholberatung
für den Bezirk Steyr-Land

Frau DSA Hämmerle steht für Ein-
zelberatungen montags und dienstags
zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie
telefonisch einen Termin!
Tel. 0664-829 99 13.

Ab sofort finden monatlich auch
Gruppen für Betroffene zum Thema
Alkohol statt. Bei Interesse rufen Sie
ebenfalls Frau Hämmerle unter
Tel. 0664-829 99 13 an.

Die Sprechtage von Herrn Tuder auf
der Bezirkshauptmannschaft Steyr
Land (07252/52 3 61-532) finden
jeweils dienstags von
09.00  bis 12.00 Uhr statt.
Für sonstige Terminvereinbarungen
mit Herrn Tuder rufen Sie bitte
0732/7720-14226.

Jeden 2. Freitag im Monat um
19.00 Uhr findet die Gruppe für Be-
troffene und Angehörige im Jugend-
und Kulturzentrum Tabor, Industrie-
straße 7, statt.

Jugendtaxi Dietach
An Samstagen fährt um 24.00 und
01.30 Uhr das Jugendtaxi vom Schwe-
chaterhof in Steyr zu nachstehenden
Terminen nach Dietach und bringt die
Jugendlichen sicher nach Hause:
Oktober: 21., 28.,
November: 04., 11., 18., 25.,
Dezember: 02., 09., 16., 23., 30.;

Stellenausschreibung
Gesucht wird ein Metallfacharbeiter
zur Bedienung einer CNC-gesteuer-
ten Wasserstrahlschneidanlage

Voraussetzungen: gute EDV-Kennt-
nisse (MS-Office, AutoCAD) hand-
werkliches Geschick, logisch-analyti-
sches Denkvermögen, Problemlö-
sungsfähigkeit, sicheres Auftreten für
Kundenbetreuung

Bewerbungen bitte an:
Mayr Gottfried GmbH., Metallatech-
nik, Edtstraße 5, Dietach, Tel.
(07252)38279-0, www.mayr-
metalltechnik.at
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Tarifordnung für Fremdschlammüber-
nahme auf der Zentralen Kläranlage

I.
Mit Beschluss der Mitgliederversammlung des Reinhalteverbandes Steyr und
Umgebung vom 19. 09. 2006  wird der Tarif für die Übernahme von Senkgru-
beninhalten bzw. von Schlamm aus häuslichen Kleinkläranlagen wie folgt fest-
gesetzt:

1. Senkgrubeninhalte, die dem häuslichen Abwasser
    entsprechen   €  2,95 m³
    Es wird jedoch eine Mindermengenpauschale in
    der Höhe von   € 19,60
    in Rechnung gestellt

2. Schlamm aus häuslichen Kleinkläranlagen entsprechend
   Ö-Norm B 2502 mit wasserrechtlicher Bewilligung    €  9,80/m³

II.
Der zu entrichtenden Übernahmegebühr sind die gesetzlichen Abgaben, wie
zB. Umsatzsteuer hinzuzurechnen.

III.
Die Fremdschlammübernahmegebühr wird vom Reinhaltungsverband Steyr
und Umgebung direkt dem jeweiligen Senkgrubenbesitzern in Rechnung ge-
stellt. Diesbezügliche Hinweise haben die Entsorgungsfirmen für Senkgruben
auf ihren Lieferscheinen bzw. Rechnungen aufzunehmen.

IV.
Diese Tarifordnung tritt mit 1. Jänner 2007 in Kraft und ersetzt daher die
Tarifordnung vom 1. Jänner 2006

Familiäre
Krisenpflege
Wenn Familien in eine Krise geraten,
sind es in den meisten Fällen die Kin-
der, die darunter leiden. In besonders
schwierigen Situationen kann es not-
wendig sein, die betroffenen Kinder
vorübergehend außerhalb der Fami-
lie zu betreuen. Gründe dafür können
eine soziale oder psychische Notlage
der Eltern, eine Scheidung, der Tod
oder eine Erkrankung des versorgen-
den Elternteils sein, aber auch eine
Gefährdung des Kindes durch Ver-
nachlässigung, Misshandlung oder
Missbrauch. Häufig muss für die be-
troffenen Kinder innerhalb kürzester
zeit eine Betreuungsmöglichkeit zur
Verfügung stehen.

Für die Betreuung von Säuglingen und
Kleinkindern hat der Verein Pflege-
und Adoptiveltern OÖ. die Familiäre
Krisenpflege eingerichtet. Speziell
geschulte Krisenpflegerfamilien ge-
ben ihnen während der Krisensituati-
on ein Zuhause. Währenddessen ha-
ben die leiblichen Eltern die Möglich-
keit, zusammen mit der Jugendwohl-
fahrt für ihre spezifischen Probleme
Lösungen zu finden. Es wird in Ruhe
abgeklärt, ob und unter welchen Be-
dingungen eine Rückkehr zu den El-
tern möglich ist, oder ob eine Pflege-
familie, Adoptivfamilie oder ein Kin-
derdorfplatz gesucht werden muss.

In dieser Übergangsphase werden die
Kinder durch liebevolle Betreuung und
individuelle Förderung, durch Besuche
der leiblichen Eltern und eventuell
künftiger Pflegeeltern auf die kom-
mende Lebenssituation vorbereitet.
Die Krisenpflegefamilien sind beim
Verein Pflege- und Adoptiveltern OÖ
angestellt und werden durch regelmä-
ßige Kontakte, Beratungsgespräche,
Supervisionen und Weiterbildungen
durch die Fachkräfte des Vereines be-
gleitet.

In der Regel bleiben die Kinder bis zu
einem halben Jahr bei den Krisenpfle-
geeltern. Der Verein beschäftigt
derzeit Kristenpflegefamilien. Um den
steigenden Bedarf an Krisenpflege-

Die Fremdschlammentsorgung wird auch 2007 von der Firma Stefan
Bachleitner Ges.m.b.H. durchgeführt
Die Transportgebühren betragen ab 1. Jänner 2007

Senkgruben
ab 7 m³/Entleerung

Hauskläranlagen bis 10 m³/ Entleerung
      Senkgruben unter 7 m³/ Entleerung

Zone  0,1  - 5 km €   7,50/m³  €  100,30/Pauschale
Zone  5,1 - 10 km €   8,65/m³  €  116,40/Pauschale
Zone 10,1 - 15 km € 10,40/m³  €  132,35/Pauschale
Zone 15,1 - 20 km € 11,25/m³  €  148,40/Pauschale
Zone über  20,1 km € 12,90/m³ €  164,40/Pauschale

Die o.a. Tarife verstehen sich exkl. der jeweils gültigen Umsatzsteuer

Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung

plätzen in OÖ abzudecken, suchen wir
Familien die es sich vorstellen können,
Kindern ein vorübergehendes Zuhau-
se zu geben.

Weitere Informationen erhalten Sie
beim Verein Pflege- und Adoptiveltern

OÖ. Stockhofstraße 9/I, 4020 Linz,
Tel.: (0732)606665-17
Fax: (0732) 606665-9,
e-Mail: g.schwarz@peae-ooe.at,
DBP Gudrun Schwarz,
www.pflegeeltern.at
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Einladung
zur

GRENZWANDERUNG
am 26. Oktober 2006 um 14.00 Uhr

Der ÖAAB - Dietach und Hargelsberg veranstalten gemeinsam eine Herbst-
wanderung entlang der Gemeindegrenze zwischen Dietach und Hargelsberg.

Startpunkt und Zielpunkt ist beim GALLHUBERHOF in der Thann.
Die Dauer der Wanderung ist mit ca. 2 Stunden veranschlagt.

Die genaue Route wird den Teilnehmern am Ausgangspunkt bekannt gege-
ben, befindet sich jedoch immer in der Nähe der Gemeindegrenze.
Es sind alle Gemeindebürger sehr herzlich eingeladen, an dieser gemein-
samen „grenzüberschreitenden“ Veranstaltung teilzunehmen. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Auf eine schöne Herbstwanderung, eine rege Teilnahme und ein gemütliches
Zusammensitzen freuen sich die beiden Ortsgruppen des ÖAAB.

Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des
Bauernmuseums im Gallhuberhof.

Die Veranstalter
ÖAAB Dietach und Hargelsberg

Notar-Sprechtag

Am Dienstag, 7. November 2006 ab
15.00 Uhr, hält Notar Dr. Ulrich
Weichselbaumer am Gemeindeamt
Dietach, 1. Stock, einen Sprechtag ab.
Anmeldungen werden bis Montag, 6.
November 2006 beim Gemeindeamt
Dietach, Tel. 38001, erbeten.

Gedenkmesse

für Musiker, Funktionäre

und Gönner des 

Musikvereines 

Dietach

SONNTAG 12. November 2006

9.00 Uhr     Pfarrkirche Dietach

Musikverein Dietach

KNEIPP Activ Club
Mittwoch, 25. Oktober 2006,
20.00 Uhr, Gasthaus Resch

Kneipp-Abend zum Thema:
„Was ist Homöopathie eigentlich? -
Anwendungsgebiete und Grenzen der
Homöopathie“

Referentin: Dr. Gabi Schachinger,
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Homöo-
pathie-Zentrum Steyr
Organisation: Heike Kuttner,
Tel. 38187

Rücken-Fitness

Stärkung und Kräftigung der Musku-
latur um Verspannungen vorzubeugen

ab Freitag, 22. Sepetmber 2006
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Volksschule Dietach, Turnsaal,
mit Renate und Werner Hamader
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Asphal t–Or tsmeis ter-
schaft der Stockschützen
Union Büro-Shop Dietach

Auf der Anlage der Stockschützen in
Dietach wurde am 23. September
2006 die traditionelle Asphalt-Orts-
meisterschaft bei sehr schönem Wet-
ter unter der Turnierleitung von
Hubert Angerer - bereits zum
7. Mal - durchgeführt.

An dieser Meisterschaft beteilig-
ten sich 11 Mannschaften.

Vizebürgermeister Josef Schröck
nahm gemeinsam mit Hubert
Angerer die Siegerehrung vor.

Die ersten drei Plätze belegten:
1. Platz und Ortsmeister: ITADAS
2. Platz: KNEIPP-Verein
3. Platz: TENNIS II
Die Vereinsleitung gratuliert
sehr herzlich.

1. Platz und Ortsmeister: ITADAS
im Bild von links nach rechts:
Hubert Angerer, Sektionsleiter, Erika
Mühlreiter, Manfred Weinberger,
Johann Hauser, Vbgm. Josef Schröck
und Franz Thoma

2. Dietacher Seniorenball
Unter dem Motto: 60 Jahre Gemeinde Dietach

Donnerstag, 9. November 2006, ab 14.00 Uhr
Gasthaus Wirt im Feld, Dietachdorf

Zum Tanz spielt Mandy Fallman
Jedes Los gewinnt bei einer Riesentombola

Eintritt: 4,-- Euro
Zu unserem Ball sind alle herzlichst eingeladen.

Auf zahlreichen Besuch freut sich
der Vorstand des Seniorenbundes Dietach

Pfarre Dietach

Buchausstellung im Pfarrheim

Samstag, 28. 10. 2006
17.00 Uhr - 21.00 Uhr

Sonntag, 29. 10. 2006
08.00 -12.00 Uhr
13.00 - 15.00 Uhr


